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Be a n t w'o r t u ng 
======================= 

der parlamentarischen Anfrage der Abgeordneten, 

MACHUNZE, Dr. FIEDLER und Genossen, vom 23. Juni 

'1971, betre fienel den Bericht in den Sal zburger 

Nachrichten vom 18. Juni 1971, in dem es wörtlich 

heißt: 

"Das Sozialministerium ließ mitteilen, daß mit einer 

Abl~echnung vor NoVember 1971 wegen Fehlens der TvUttel 

nicht gere chrlet werden könnt e" . 

Zu den Anfragen, und zwar: 

1) Für wieviel im Winter' 1970/71 im Rahmen der 

PAF-Aktion ausgeführte Projekte liegen die Ab­

rechnungen vor? 

2) Für wieviel Projekte wurden bisher welche trittel 

f1 liss ig,:g;e*,l,d;ch"~C? 

3). 1Heni1 Frage 2 mit Nein beantwortet wird :entsprfcht . 

die zitierte PresSemeldung den Tatsabhen, daß' 

eine Überweisung der in Frage kommenden Beträge 

nic,ht vor November 1971 erfolgen werde? 

nehme ich \'fie folgt Stellung: 

Zu Frage 1): 

Unter 'Außerachtlassung jener im Rahmen· der PAF ge­

förderten Maßnahmen, bei denen die fälligen Bethilfe­

beträge nicht unmittelbar an den Beihilfewerber, zur 
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Aus~:;ahlung gele,ngen, well es sich um Pro jekte ha.ndel t, 

die allein vom Bund finanziert und daher die Beihilf·e-· 

beträge zentral im Bundesministerium für soziale Ver­

waltung zugunsten der jeweiligen Bundesdienststellen 

gebupden werc}en, vHlrden in den Wintermonate:n 1970/71 

insgesamt für 2.707 TvIaßnahmen Beihi.lfebeträge im Ge­

samtausmaß von S 102,713.691,-- anerkannt. Für diese 

Haßnahmen liegen auch Abrechnungen in gleicher Höhe 

vor. 

Zu Fra..i!e '2 \. 
_..:---"---~-~. 

Bis 30. Juni '1971 ·W'..ITden für 1.640 Maßnahmen insge­

samt S 44,441.874,-- flüssig gemacht, wobei. es sich 

teils um gänzliche Abrechnungen der Beihilfen, teils 

um Akontozahlung(~i.1 handelt. 

Die in den Salzourger nach~.'ichten erfolgte Verlaut­

baru-ng, (faß mit d'er -Abr'? chnung der im Rahmen der PAF 

nn.ligE=n1 Beträge I,regen Fehlens der finanziellen Mittel 

nicht v'ur Növember -1971 "ge:-ce-c_hnet 1.verden )~nn ,e11t­
spricht nicht den Tatsachen. Die angefallenen Bei­

hilfebeträge gelangen laufend zur Auszahlung. 

636/AB XII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




